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tERmINE  
Im NovEmbER

02. 11.  |  20.00 Uhr
fIlm fRANtz
Pfarrsaal St. martinus 

03. + 04.11.   
bUchSoNNtAg
bücherinsel St. Laurentius 

04.11. | ab 15.00 Uhr 
SENIoRENNAchmIttAg
Horbach - Saal bosten

05.+19.11. | 15.00-16.30 Uhr
tANzKURS
Laurentiushaus  

11. 11. | 17.00 Uhr 
mARtINSlIEDERSINgEN 
St. martinus 

08.+09.+12. 11. | 18.00 Uhr
mARtINSzügE 
richterich, Horbach, Laurensberg

17. + 18.11. 
WAhlEN KIRchENvoRStAND

17. 11. | 10.00-13.00 Uhr 
tAg DER offENEN tüR 
pro futura Kita St. Heinrich 

24.11. | ab 15.00 Uhr 
WEIhNAchtSmARKt
in vetschau 

27.11. | 20.00-21.30 Uhr 
EbooKS
bücherinsel St. Laurentius 

Wir müssen an die opfer denken, die der 1. Weltkrieg hinterlassen hat, der 
vor 100 Jahren beendet wurde. Wir müssen an die opfer denken, die der 2. 
Weltkrieg hinterlassen hat, der vor 73 Jahren beendet wurde. Der volkstrau-
ertag erinnert uns. Doch unser gedenken allein ist zu wenig. Wir müssen 
friedensarbeit tun wollen – um der opfer willen. Wir müssen an die opfer 
denken, die heute überall in den Diktaturen und Kriegen ihr leid ertragen.  
Doch unser gedenken allein ist zu wenig. Wir müssen friedensarbeit tun 
wollen – um der opfer willen. Wir müssen an die opfer denken, die durch 
den missbrauch durch Kirchenleute tiefstes leid erfahren haben. für sie 
muss rückhaltlose Aufklärung durch neutrale Institutionen, bestrafung der 
täterinnen und täter und jede mögliche Wiedergutmachung durch die Kirche 
geschehen. Das wäre wenigstens der Anfang von friedensarbeit.

für die gemeindeleitung: J. voß

oPfER
Fortsetzung von Seite 1

AbscHied Heisst iN AAcHeN AdiedA…
Liebe Gemeindemitglieder in St. Heinrich, St. martinus und St. Laurentius!

Zum 01. Dezember 2018 werde ich nach fast 18 Jahren tätigkeit als Gemein-
dereferent in unseren Gemeinden meine Stelle wechseln und aus dem aktiven 
Dienst der Seelsorge „vor Ort“ in die inhaltliche mitgestaltung des bistümlichen 
veränderungsprozesses „Heute bei dir“ gehen. Dieser Schritt kommt für mich 
genauso plötzlich wie für Sie und euch, ich entspreche damit dem ausdrücklichen 
Wunsch unserer bistumsleitung. Die mit dieser plötzlichen versetzung – noch 
vor Weihnachten – einhergehenden enttäuschungen und verletzungen hätte 
ich allen beteiligten gerne erspart. Als ich 2001 bei Wilhelm Jansen meine Stelle 
in St. Laurentius antrat, war die kirchliche Landschaft noch eine gänzlich andere. 
von GdG war noch lange keine rede, es gab in unseren drei Pfarreien zwei Pfarrer, 
zwei Gemeindereferent/-innen, eine Pastoralreferentin, eine Jugendbeauftragte, 
verschiedene Subsidiare, mehr Gottesdienste und mehr Gottesdienstbesucher… 
Nun steht unser bistum vor einer weitreichenden Umorientierung. Der von bischof 
Dieser ausgerufene synodale Gesprächs- und veränderungsprozess hat in den 
kommenden Jahren nichts Geringeres zum Ziel, als gemeinsam eine zukunfts-
fähige Form von Kirche zu suchen und zu finden, in der die wichtigen Wesens-
merkmale von Kirche erkennbar bleiben und die Nähe Gottes zu den menschen 
spürbar bleibt. in diesem Prozess übernehme ich die Aufgabe eines von vier 
„Handlungsfeldkoordinatoren“, in meinem Falle für das themenfeld „Dem men-
schen dienen – Caritas und Nächstenliebe“. in meine neue Aufgabe nehme ich die 
vielfältigen erfahrungen mit, die ich in den vergangenen Jahren mit ihnen und 
euch machen durfte. Herausforderungen, denen wir gemeinsam begegnet sind 
und für die wir Lösungen gesucht haben, z.b. in Form der gemeinsamen Gemein-
deleitung für drei unterschiedliche Pfarreien. vielfache begegnungen, in Kinder-
gärten, Grundschulen, weiterführenden Schulen, Seniorenhäusern, Pfarrheimen, 
Jugendzentren, Ferienlagern, Kommunion- und Firmkatechesen, Gottesdiensten, 
in trauergesprächen, Katechetenrunden, Dienstgesprächen und Privatgesprächen 
bleiben in erinnerung. Wir haben miteinander gelacht und geweint – gelebt, und 
dafür danke ich von ganzem Herzen! Danken möchte ich auch den Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich in diesen Jahren hauptamtlich zusammenarbeiten 
durfte. Danke für die rückendeckung in schwierigen Zeiten, die immerwährende 
und vielfältige Unterstützung, eure Freundschaft!

eine Gelegenheit zur verabschiedung wird es geben im Anschluss an die Familien-
messe, die wir am 09. Dezember um 10.00 Uhr in St. Laurentius feiern. Wir wollen 
als Familie nicht wegziehen, aber aus den dienstlichen bezügen verabschiede ich 
mich hiermit. Daher an dieser Stelle in großer Dankbarkeit und verbundenheit 
Adieda – oder wie wir Gotteskinder sagen: Adieu!     Wolfgang Oellers

WEggEmEINSchAft
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GedeNKfeier 
an das Ende des Ersten Weltkriegs

„Der Große Krieg“ nennen Franzosen und engländer den 
ersten Weltkrieg, in dem millionen menschen auf den 
Schlachtfeldern europas starben. Auch aus unseren Gemein-
den kamen viele Soldaten nicht mehr heim. 

100 Jahre nach dem ende des Großen Krieges wollen wir 
uns an die Opfer erinnern. Denn ihr Schicksal warnt uns 
auch heute noch vor den Folgen von Nationalismus und 
egoismus. Die Cellistin Gisela maercker, Angelo Scholly am 
Klavier und der SanktmartinusSingkreis begleiten uns durch 
die Lieder, texte und Aktionen.

„1918-2018. Erinnern. gedenken. Aufstehn“. 

Sonntag, 18.11., 17.00 Uhr, Kirche St. martinus, richterich
Für die vorbereitungsgruppe: Christina brunner

veNi sANcte sPiritus
ende November empfangen 76 Jugendliche und 1 erwach-
sener aus unseren sechs Gemeinden das Sakrament der 
Firmung. Die Firmgottesdienste feiern wir am 23. November 
um 18.00 Uhr in St. Laurentius mit Weihbischof Karl borsch 
und am 25. November um 11.30 Uhr in Philip Neri mit bi-
schof Helmut Dieser. in diesem Jahr hatten die Jugendlichen 
erstmalig die möglichkeit, aus vier verschiedenen vorbe-
reitungswegen den je eigenen auszuwählen. 20 Jugendli-
che haben sich daraufhin in Kleingruppen vorbereitet, 29 
Jugendliche im rahmen von 4 Workshopsonntagen und 
mit 28 Jugendlichen sind wir in den Herbstferien für eine 
intensivvorbereitung eine Woche nach ellemeet an die hol-
ländische Küste gefahren. eine vierte möglichkeit, eine Fahrt 
nach taizé, kam leider nicht zustande. Wir haben uns mitein-
ander zu verschiedensten themen des Glaubens, der Kirche 
und des Lebens ausgetauscht, haben miteinander Gottes-
dienste gefeiert, diskutiert, gekocht, Filme geschaut und uns 
einen Abend lang mit Weihbischof borsch getroffen.  

Wir freuen uns, dass wir diesen Wegabschnitt gemeinsam 
mit den Jugendlichen gehen durften. Wir freuen uns, dass es 
Katechetinnen und Katecheten gab, die durch ihr Glaubens-
zeugnis und ihre Glaubensfreude, ihren menschenverstand 
und ihr Fachwissen, ihre empathie und ihre Lebenserfah-
rung für die Jugendlichen auf diesem Abschnitt Wegbe-
gleiter geworden sind! Namentlich danken wir im Namen 
der Jugendlichen und der Gemeinden ganz herzlich: Barbara 
Wedekind-Carberry, Birgit Gottschlich-Müller, Dörte Kaulard-Bayer, Dorothee 
Cober, Dagmar Monteiro Pai, Elisabeth und Christoph Huschens, Jutta Nießen, 
Marie-Ann Jumpertz von Detten, Renate Henning sowie Tom Lankes, der sich als 
Katechet auf seine eigene Firmung vorbereitet hat.

Alle Gemeindemitglieder bitten wir um ihr Gebet für die 
Jugendlichen, den Heiligen Geist bitten wir um Stärkung 
und begeisterung für uns alle! 
Wolfgang Oellers und Pfr. bernd Schmitz

besucH voN PfArrer  
Josef M. NeueNHofer

im November wird Pfarrer 
Neuenhofer wieder 
Gast sein in unseren 
Pfarreien und uns von 
seinen Projekten mit 
den Straßenkindern in 
bolivien erzählen. Das 
tut er am 10.11. um 16.30 
Uhr in der hl. messe im 
Seniorenhaus und am 
11.11. um 10.00 Uhr in 
St. Laurentius und um 
11.30 Uhr in St. martinus. 

Wer seine Stiftung „Arco iris“ unterstützen möchte, kann 
dies mit einer Gabe in den Kollektenkorb tun oder mit 
einer Spende in einem Umschlag mit ihrer Adresse, wenn 
Sie eine Spendenbescheinigung erhalten möchten.                                                                                     
J. voß

tAGe der eiNKeHr iN tours 
vor allem für familien

einkehren an einem besonderen Ort
einkehren für eine bestimmte Zeit
einkehren mit anderen menschen
einkehren bei Gott

in den Sommerferien des nächsten Jah-
res bieten wir vor allem für Familien mit 
Kindern im Schulalter „tage der einkehr“ an. in der Zeit von 
montag, 19. August, bis Samstag, 24. August 2019 (letzte 
Ferienwoche), sind wir zu Gast bei den benediktinerinnen in 
tours/Frankreich und beziehen Quartier im Gästehaus des  
Klosters. in der Krypta der basilika von tours befindet sich 
das Grab des heiligen martin und auch die Umgebung der 
Stadt zeigt Spuren seiner bewegenden Lebensgeschichte. 
in den einkehrtagen soll Zeit sein für Stille und Gespräch, für 
Gebet und für martins Lebensweg in tours… 

interessierte Familien bitten wir um ihre rückmeldung bis 
Sonntag, 18. November, bei G. Lohmann oder J. voß. Darü-
ber hinaus dürfen auch diejenigen gern ihr interesse bekun-
den, die nicht als Familie an den einkehrtagen teilnehmen 
möchten. Die Gruppengröße bei der Fahrt ist begrenzt.

Anreise, Kostenbeitrag, tagesablauf etc. werden sobald 
wie möglich an die interessierten mit der möglichkeit zur 
verbindlichen Anmeldung weitergegeben. Wir freuen uns 
auf ihre rückmeldung.

WEggEmEINSchAft
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Wir zieHeN Mit deM HeiLiGeN MArtiN 
DURch lAURENSbERg Am 08.11. Um 18.00 UhR

Wir ziehen mit St. martin und unseren leuchtenden Laternen 
am Donnerstag, 08. November, durch die Straßen und star-
ten mit einem gemeinsamen einsingen in der Pausenhalle 
der GGS Laurensberg um 17.45 Uhr. von dort gehen wir 
um 18.00 Uhr los durch die vetschauer Str., Laurentiusstr., 
Karl-Friedrich-Straße und den Hander Weg. Das martinsspiel 
wird auf dem Schulhof des Schulzentrums stattfinden, dort 
brennt auch das martinsfeuer und die martinsbrötchen wer-
den gegen vorlage einer Wertmarke dort ausgegeben. 

Die Wertmarken (50 Cent) werden in der Zeit vom 29.10. bis 
02.11. an folgenden Stellen verkauft:

bäckerei Krings, GGS Laurensberg, Kindergarten  
St. Laurentius, Kindergarten An der rahemühle.

Für tatkräftige Hilfe danken wir jetzt schon allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, der Polizei, dem Löschzug der frei-
willigen Feuerwehr Laurensberg, den St. Laurentius-Schüt-
zen, den St. Laurentius-bogenschützen und dem malteser 
Hilfsdienst.

DURch hoRbAch Am 09.11. Um 18.00 UhR

weitere infos liegen den exemplaren für Horbach bei. 

DURch RIchtERIch Am 12.11. Um 18.00 UhR

Am montag, 12. November, ziehen wir mit St. martin auf 
seinem Pferd wieder durch Alt-richterich. Die Aufstellung 
beginnt um 17.45 Uhr vor der Grundschule in der Grün-
enthaler Str. 2. Alle Kindergartenkinder stellen sich vor der 
Schule auf, die Schulkinder sammeln sich zunächst auf dem 
Schulhof und schließen sich dann den Kindergartengrup-
pen an. Danach folgen alle anderen. Um 18.00 Uhr starten 
wir mit unseren bunten Laternen und singen, begleitet von 
dem instrumentalverein richterich, viele martinslieder.

besonders festlich wird es, wenn zahlreiche Häuser am 
Zugweg geschmückt sind! Damit dies gelingt, haben wir uns 
in diesem Jahr einen kleinen Anreiz ausgedacht: Die drei am 
schönsten geschmückten Häuser oder Wohnungen an der 
Wegstrecke erhalten als „Dankeschön“ vom Pfarreirat eine 
lecker befüllte Printen-Weihnachtskiste.

Wir ziehen zur Horbacher Straße, durch die martinusstraße, 
Fassinstraße, Dellstraße, banker-Feld-Straße, vetschauer 
Weg, Pfalzgrafenstr., Grünenthaler Str. zum Sportplatz 
Kaletzbenden. (Änderungen des Zugverlaufs sind kurzfristig 
möglich.) 

Am Sportplatz wird das große martinsfeuer brennen und wir 
hören die martinsgeschichte, während martin seinen mantel 
mit dem bettler teilt. Nach dem gemeinsamen Singen des 
martinsliedes zieht St. martin auf seinem Pferd weiter zurück 
zur Grünenthaler Str., die Kinder und anderen teilnehmen-
den schließen sich an. Auf dem Platz vor der Peter-Schwar-
zenberg-Halle endet der Zug, dort werden dann die Weck-

männer gegen die vorher erworbenen bons ausgeteilt: am 
Kinder- und Jugendzentrum CUbe und im eingangsbereich 
der Peter-Schwarzenberg-Halle.

Die bons können Sie in der Grundschule, in den KitAS des 
Familienzentrums, richtericher Straße und Grünenthaler 
Straße, in der KitA St. martinus, Fassinstraße und im Pfarrbü-
ro St. martinus während der Öffnungszeiten und zusätzlich 
am martinsabend an der Peter-Schwarzenberg-Halle für  
1,50 € kaufen.

Die richtericher St. Hubertus-Schützen werden auf dem 
Feuerwehrplatz wieder Glühwein anbieten.

Schon heute bedanken wir uns bei allen Aktiven für ihr en-
gagement und freuen uns auf ein fröhlich-besinnliches Fest.

Für das St. martinskomitee Sandra Freiburg

AKtioN „MeiN MArtiNsteiL“
mit der Aktion „mein martinsteil“ sammeln wir auch in 
diesem Jahr wieder für die SkF Kindertagesstätte roKoKo in 
rothe erde (Aachen). Dort können bis zu 75 Kinder im Alter 
von 2 bis 14 Jahren betreut werden. Die Kinder kommen 
aus Familien, die geprägt sind von Arbeitslosigkeit, Über-
schuldung, sozialer und emotionaler Armut, Alkohol, Gewalt 
u.v.m.. Wegen der unzureichenden elterlichen Fürsorge 
und Förderung bedürfen diese Kinder einer intensiven 
betreuung. Derzeit erhalten die Kinder drei regelmäßige 
mahlzeiten in der Kindertagesstätte. Der Leiter der rOKOKO-
tagesstätte, Herr Fegers, wird am Sonntag, 04. November, 
nach dem Gottesdienst kurz etwas zu der Arbeit in der 
tagesstätte berichten. 

Gebraucht werden wieder Kleidung für alle Altersstufen, 
Handtücher, bettwäsche, Hygieneartikel, bücher, Spiele, 
auch Spielzeug für draußen, wie bobby-Cars, haltbare Le-
bensmittel (kein Schweinefleisch) wie z.b. H-milch, marga-
rine, Nudeln, Kakao, marmelade, Schokocreme, mehl, reis, 
Salz, Zucker, Obst- und Gemüsekonserven sowie Süßes. 
Wenn Sie ihre Spenden in tragetaschen oder Kartons bei 
uns abgeben, erleichtern Sie uns den Weitertransport. 

Abgabe im Pfarrsaal, richterich, Horbacher Str. 52:

•	 Samstag, 10.11.: vor dem Gottesdienst ab 17.30 Uhr 
•	 Sonntag, 11.11.: vor dem Gottesdienst ab 11.00 Uhr 
•	 montag, 12.11.: vor dem martinszug ab 16.30 Uhr

Die KitAS und die Grundschule sammeln zunächst für sich 
und fügen später ihre Spenden zur großen Sammlung 
hinzu.

Wer bereit ist, uns zu helfen, die Sammlung in den tagen 
nach dem 12.11. mit dem eigenen Auto zur Kindertagesstät-
te roKoKo zu bringen, möge sich bitte im Pfarrbüro melden. 
Wir danken für ihre Unterstützung!

WEggEmEINSchAft
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Die Stiftung lebendige gemeinde St. martinus präsentiert:

MArtiN voN tours
eiN euroPäiscHer HeiLiGer iN KuLt uNd brAucH
Lichtbildervortrag von Prof. Dr. Werner mezger, Universität Freiburg,  
am Donnerstag, 15. November, 20.00 Uhr, Pfarrsaal St. martinus, richterich

Die Stiftung Lebendige Gemeinde  
St. martinus ist sehr stolz darauf,  
Prof. mezger zur Feier des Patrozi-
niums für einen vortrag in unseren 
Gemeinden gewonnen zu haben. er 
ist Professor für Kulturanthropologie 
und europäische ethnologie an der 
Universität Freiburg und Direktor 
des Freiburger instituts für volks-
kunde der Deutschen des östlichen 
europas (ivDe). Prof. mezger zählt zu 
den bedeutendsten brauchtumsfor-
schern und ist in Deutschland durch 
zahlreiche buchveröffentlichungen, 
rundfunk- und Fernsehsendungen 
bekannt.

Prof. mezger beschreibt den inhalt seines vortrages so:
martin von tours ist nicht nur einer der Architekten europas, sondern auch eine 
der populärsten Heiligengestalten im Jahreskreis. Kinder ziehen an seinem Ge-
denktag am 11.11. mit Laternen umher, Kirchengemeinden inszenieren martins-
ritte mit mantelteilung. Dabei sind im rheinland die bräuche besonders reich 
entfaltet, und in nicht wenigen metropolen dient hier der martinstag sogar als 
Karnevalsauftakt. 

martin ist Nationalheiliger Frankreichs, Patron vieler hundert Gotteshäuser und 
Leitfigur ganzer bistümer: ein breites Spektrum an Funktionen also. Der reich 
bebilderte vortrag beleuchtet zunächst die historische Figur des martin von tours, 
stellt martin in seinen europäischen Zusammenhang, geht dann auf die Legen-
denbildung und Kultausbreitung ein und widmet sich schließlich den zahlreichen 
brauchformen, zu deren Kristallisationspunkt Sankt martin im Lauf der Jahrhun-
derte wurde. Oft gestellte Fragen finden dabei eine Antwort: 

•	 Welche bedeutung haben die Laternen an martini? 
•	 Wie erklärt sich die martinsgans? 
•	 Was hat der Heilige gar mit Narren und Jecken zu tun? 

Weitere Perspektiven tun sich auf bei der einordnung des martinsfestes in die 
vorweihnachtszeit, in die Symmetrien des Kirchenjahrs und nicht zuletzt in 
den rahmen des sogenannten „bauernwinters“, der eben vom 11.11. bis mariä 
Lichtmess am 02.02. dauert. interessant ist dabei nicht zuletzt die ökumenische 
Dimension – die tatsache nämlich, dass trotz der Ablehnung jeglichen Heiligen-
kults durch die reformation der martinstag heute sowohl für katholische als auch 
für evangelische Christen ein Anlass zum Feiern ist. bleibt am ende noch die Frage, 
welche Zukunft der heilige martin hat: Wird er in einer multikulturellen Gesell-
schaft überleben können?

Lassen Sie sich dieses ereignis nicht entgehen. Wir freuen uns auf ihren besuch!

martin Wüller

KoLLeKte
02. + 03.11.  
KollEKtE füR DIE PRIEStERAUS-
bIlDUNg IN mIttEl-UND  
oStEURoPA 

04.11.  
KollEKtE füR DIE büchEREI-
ARbEIt 

17. + 18.11.  
KollEKtE füR DIE DIASPoRA

MArtiNsLieder
Kennen Sie viele martinslieder?

„Sankt martin ritt durch Schnee und 
Wind“, das ist wohl Der Klassiker unter 
den martinsliedern.

es gibt aber auch viele andere schöne 
Lieder zu diesem wichtigen Fest; alte 
und neue, ruhige und lustige, bekann-
te und weniger bekannte, manche 
auch aus der Feder von menschen aus 
richterich...

ein schöner Nachmittag, um viele 
dieser Lieder kennenzulernen und vor 
allem zu singen, findet am martinstag, 
dem 11. November, um 17.00 Uhr in 
Sankt martinus statt. Wir freuen uns, 
wenn wir gemeinsam am Fest des 
Pfarrpatrons feiern und singen.

Und wenn Sie Freude am Singen schö-
ner Lieder haben: am 30.12. findet um 
17.00 Uhr wieder ein Weihnachtslie-
dersingen statt.

WEggEmEINSchAft
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WAHLeN zuM KircHeNvorstANd  
AM 17./18. NoveMber 
in allen Pfarreien des bistums Aachen finden Kirchenvor-
standswahlen statt. in jeder unserer Pfarreien wird für die 
eigene Pfarrei gewählt. Denn wir haben drei verschiedene 
Kirchenvorstände, weil wir drei selbständige Pfarreien sind. 
Wählen darf jeder, der am Wahltag mindestens 18 Jahre alt 
ist und seit einem Jahr seinen Wohnsitz in der jeweiligen 
Pfarrei hat. maßgebend ist die Wählerliste. briefwahl ist 
möglich. melden Sie sich dazu bitte bis zum 14.11. in ihrem 
Pfarrbüro. 

KIRchENvoRStANDSWAhlEN IN St. hEINRIch 
Der Stimmzettel ist gültig, wenn mindestens ein Name, 
höchstens aber drei Namen angekreuzt werden. 
Wahllokal ist die AGOrA. 
Wahlzeiten sind am 
•	 18.11.:  09.30 - 10.00 Uhr und 10.45 - 12.30 Uhr.

KIRchENvoRStANDSWAhlEN IN St. lAURENtIUS 
Der Stimmzettel ist gültig, wenn mindestens ein Name, 
höchstens aber vier Namen angekreuzt werden. 
Wahllokale sind die bücherei und das Seniorenhaus. 
Wahlzeiten sind am  
•	 17.11.:  16.00 - 16.30 Uhr im Seniorenhaus sowie  

17.30 - 18.00 und 18.45 -19.30 Uhr in der bücherei; 
•	 18.11.: 09.30 - 11.30 Uhr in der bücherei. 

KIRchENvoRStANDSWAhlEN IN St. mARtINUS 
Der Stimmzettel ist gültig, wenn mindestens ein Name, 
höchstens aber vier Namen angekreuzt werden. 
Wahllokal ist der turmbereich in der Kirche. 
Wahlzeiten sind am 
•	 17.11.:  17.30 - 18.00 Uhr und 18.45 - 19.15 Uhr; 
•	 18.11.:  11.00 - 11.30 Uhr und 12.15 - 13.00 Uhr. 

Wir bitten Sie herzlich darum, an der Wahl teilzunehmen, 
damit sich die neuen Kirchenvorstandsmitglieder auf mög-
lichst viele Stimmen stützen können. Denn sie werden ein 
verantwortungsvolles Amt bekleiden.

Die in der gedruckten Ausgabe 
an dieser Stelle genannten Na-
men werden im Internet nicht 
veröffentlicht.

WEggEmEINSchAft



 DREIKLANG . NOvember 2018 . Seite 7

„frANtz“ 
filmabend zum gedenken an den 1. Weltkrieg

Die Stiftung „Lebendige Gemeinde St. martinus“ lädt ein zu 
einem Filmabend am 02. November um 20.00 Uhr im Pfarr-
saal St. martinus. Der Film „Frantz“ – ein Drama nach dem 
ende des 1. Weltkriegs, in dem es um die begegnung einer 
Deutschen mit einem geheimnisvollen Franzosen geht – ist 
eine deutsch-französische Koproduktion des bekannten re-
gisseurs François Ozon. Die Hauptrollen spielen Paula beer 
sowie Pierre Niney. in schwarz-weißen bildern gibt der Film 
der trauer seiner Hauptfiguren nach den Schicksalsschlägen 
des ersten Weltkriegs ein besonderes Gesicht. 

Der eintritt  zu diesem wunderbaren Film ist frei, eine Spen-
de für die Stiftung immer willkommen.

tANzeN HäLt fit
Das helene-Weber-haus bietet diesen Schnupperkurs im 
laurentiushaus, laurentiusstr. 77, an.

tanzen fördert die Gesundheit und macht gute Laune. 
Nicht Perfektion, sondern der Spaß in der Gruppe steht im 
vordergrund. erlernt werden vielfältige tänze zu verschiede-
nen musikstücken aus aller Welt. tanzen fördert Ausdauer, 
beweglichkeit, Kraft, Koordination und den Gleichgewichts-
sinn. Auf geht’s, schwingen Sie ihr tanzbein und tanzen Sie 
mit! ein tanzpartner oder vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.

Der Kurs findet statt an den montagen 05.11., 19.11., 03.12, 
17.12.2018 in der Zeit von 15.00 – 16.30 Uhr. Die teilnehmer-
gebühr beträgt 33,10 euro. info und Anmeldung unter  
tel.: 02402-95560 oder per mail an info@heleneweberhaus.de.

WuNscHsterNe
 Auch in diesem Jahr werden wieder im Advent, ab 23. No-
vember, die Wunschsterne von Kindern aus sozial schwa-
chen Familien in der Kirche St. Laurentius aushängen. ich 
bedanke mich jetzt schon ganz herzlich, auch im Namen der 
betreuer, für ihre bereitschaft, Kinderaugen zum Strahlen zu 
bringen.

WiCHtiG: bitte bringen Sie die Geschenke bis spätestens 
zum 16. Dezember 2018 zu folgenden Sammelstellen:

•	 bücherinsel St. Laurentius
•	 Pfarrbüro St. Laurentius
•	 Laurentius-Apotheke
•	 Firma Frankenne

ich wünsche ihnen und ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit und gesegnete Weihnachten.

elke Schulte

WEggEmEINSchAft
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REgElmäSSIg

DoPPElKoPfAbEND
jeden 2. + 4. Dienstag im monat 
ab 19.00 Uhr,  
Pfarrheim St. martinus

fAIR-KAUf
St. Heinrich, AGOrA: 
Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr,  
St. Heinrich + St. Laurentius  
Stand in der Kirche, Selbstbedie-
nung nach jedem Gottesdienst 

flötENKREIS füR  
ERWAchSENE
montag, 19.11.  
19.30 - 21.00 Uhr, CUbe

lItERAtURKREIS (mAltESER) 
alle 14 tage mittwochs (ungerade 
KW) 17.00 - 18.00 Uhr, Pfarrheim 
St. martinus, Seniorenberatung 

mAhl-zEIt füR JEDERmANN
jeden Dienstag, 12.30 Uhr,  
Pfarrsaal St. martinus

NähKURS „tRENDS füR PäNz“ 
hElENE WEbER hAUS 
jeden montag, 20.00 Uhr,  
Pfarrsaal St. martinus  
(informationen und Anmeldung: 
tel. 02402-95560)

PAPIERSAmmlUNg  
DER PfADfINDER  
Fr, 02.11., ab 12.00 Uhr bis  
Sa, 03.11., 12.00 Uhr,  
Pfarrheim St. Heinrich 

So 10.30-12.00, Di, 10.00-12.00, Do 15.00-
18.00, Fr  15.00-17.00, Sa 17.00-19.00

buecherinsel@st-laurentius-ac.de
telefon 0241-916 105 19

www.bibkat.de/laurensberg
www.leihbook.de

AdveNtsbAsAr iM LAureNtiusHAus
Der Laurensberger basarkreis, die Gruppe evangelischer und katholischer Frauen, 
die die sozialen einrichtungen „Wärmestube der WAbe“ und „Franziska-Schervier-
stube“ durch den erlös ihres basars unterstützt, lädt ein zum Adventsbasar 2018.

er findet statt am
•	 Samstag, 24. November, von 14.00 bis 17.30 Uhr
•	 Sonntag, 25. November, von 10.30 bis 13.00 Uhr 
im Laurentiushaus, Laurentiusstr. 77.

Für die Cafeteria am Samstag werden Kuchenspenden dankbar entgegengenom-
men am Samstag, 24. November, ab 11.00 Uhr.

vetscHAuer WeiHNAcHtsMArKt  
öffNet Wieder seiNe PforteN…
am 24. November, ab 15.00 Uhr
(Schützenwiese vetschau, Laurensberger Str. zwischen Hausnummer 111 und 113, 
ausgeschildert)

tauchen Sie ein in eine wunderbare Weihnachtsstimmung und lassen sich erstma-
lig oder erneut von der gebotenen vielfalt verzaubern. 

Auf ihren besuch freut sich die Schützenfamilie der St. Laurentius bogenschützen-
bruderschaft 1885 vetschau e.v.

WEggEmEINSchAft
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GeburtstAGsbesucHe
„herzliche glück- und Segenswünsche zum geburtstag!“

Seit vielen Jahren besucht der ehrenamtliche besuchsdienst 
in St. Laurentius die Senioren der Gemeinde zu ihren runden 
Geburtstagen. Neben einem kleinen Geschenk und den bes-
ten Wünschen der Gemeindeleitung bringen diese besuche 
den Geburtstags-„kindern“ oft große Freude. Sie sind ein 
Zeichen von verbundenheit mit der Pfarrgemeinde, auch 
wenn man das Haus aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr verlassen kann. 

Die Zahl der aktiven ehrenamtlichen für diese wichtige und 
schöne Aufgabe ist aber in den letzten Jahren stark rückläu-
fig, weshalb wir ab Januar 2019 nur noch folgende besuche 
gewährleisten können: zum 80sten, zum 85sten und ab 
dann jedes Jahr. 

Wer sich hier engagieren und monatlich einige besuche 
übernehmen möchte, melde sich bitte!   

Den zur Zeit zwölf Damen, die diesen Dienst nun schon 
zum teil über 20 Jahren mit viel Herzblut tun, danken wir im 
Namen der Gemeindeleitung ganz herzlich für ihren treuen 
und segenbringenden Dienst!

Gregor Jeub und Wolfgang Oellers

vierKLANGNAcHLese
Obwohl es regnete, war es ein wunderschönes Fest. Freuen 
Sie sich auf einen ausführlichen rückblick in der Dezember-
ausgabe des DreiKlang, oder lesen Sie bereits jetzt den 
Artikel im internet. 

caritas Adventssammlung
vom 17. November bis 08. Dezember

„HoffNuNG GebeN“
ist das motto der diesjährigen Adventssammlung, angelehnt 
an das Wort aus dem 1. Korintherbrief „Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung und Liebe.“ (1. Kor 13,13)

Wenn Armut, Krankheit oder ein Schicksalsschlag menschen 
ausgrenzen, braucht es menschen und einrichtungen, 
die mut machen und wieder Hoffnung geben. Damit wir 
weiterhin die Jungen und Alten, Kranken und Gebrechli-
chen, Armen und mutlosen in unseren Gemeinden unter-
stützen können, brauchen wir dringend ihre Hilfe. Denn die 
Ausgaben der Caritasgelder übersteigen bei weitem die 
einnahmen (bis Oktober 2018 eine Differenz im vierstelligen 
bereich).

Gerade in der kommenden dunklen, kalten Jahreszeit und 
besonders vor Weihnachten steigt die Zahl der Hilfesuchen-
den nochmals stark an. Und hinter jedem Hilfesuchenden 
steht ein einzelschicksal. mittels des Überweisungsträgers 
unten auf dieser Seite haben Sie die möglichkeit, ihre Spen-
de abzugeben. in St. martinus gibt es zusätzlich in einigen 
Straßen eine Haussammlung.

Alle Spenden kommen den bedürftigen in der jeweiligen 
Pfarre vor Ort zu Gute.

Herzlichen Dank, dass Sie uns helfen, menschen „Hoffnung 
zu geben“.

mechthild bergedieck  
für die Gemeindeleitung

WEggEmEINSchAft
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MessdieNerfAHrt 28.08. - 30.08.2018
Wir als messdienergruppen der Gemeinden LauriHo sind 
dieses Jahr nach Hinsbeck gefahren. mit dem bus fuhren wir 
etwa 1 Stunde. Die Laurensberger in einem bus, die richte-
rich und Horbacher eine Stunde später mit einem zweiten.
Dort angekommen wurden die Häuser eingeteilt, in denen 
immer 5-7 messdiener übernachteten.
Auch wenn ein teil der Programmpunkte von Laurensberg 
und richterich mit Horbach unterschiedlich war, kamen wir 
immer wieder zusammen, z.b. 
zu einer „riesen runde“ Wer-
wolfspiel.  Wir machten eine 
radtour, unternahmen den 
versuch, Fahnenklau zu spielen 
und gingen in die Sporthalle 
und spielten unter anderem 
basketball. essen gab es immer 
im Speisesaal, wobei wir eben-
falls einmal grillten. 
Nach einem sehr gelungenen 
gemeinsamen Gottesdienst 
für LauriHo gab es natürlich noch eine Nachtwanderung. 
Knicklichter zeigten uns den Weg. erschrecker (Leiter) ent-
führten sogar ein paar Kinder, die am ende natürlich aber 
wieder auftauchten. Das angebliche Fehlen eines Kindes 
jagte allen Angst und Schrecken ein, doch stellt sich heraus, 
dass es alles nur ein racheplan war, da zwei Kinder die ver-
steckten Leiter vorher schon entdeckten, bevor diese ihren 
Plan ausführen konnten.  Anschließend ging es schnell ins 
bett, denn jeden morgen mussten wir um 8 Uhr aufstehen.
bei uns messdienern gibt es natürlich auch einen guten 
teamgeist und den brauchte man auch beim teamparcour, 
den wir am Samstagnachmittag besuchten. Hier ging es z.b. 
darum, über eine rutschige Holzwand zu klettern oder das 
Gleichgewicht auf einer riesenwippe für 10 Sekunden zu 
halten, alles natürlich im team! ein balken führte über einen 
ekelhaften, grünen teich. Darüber zu balancieren, geht doch 
noch, doch was ist, wenn ihr euch auf einem bein stellt und 
die Arme nach oben legt oder als „Schubkarre“ darüber 
geht, geht das auch? 
viele ideen und Wassergeplätscher, Spaß und erinnerungen 
sind in diesen drei tagen hervorgekommen. 
Helene aus Laurensberg

MessdieNerfussbALLturNier 2018
beim diesjährigen Fußballturnier, veranstaltet von der mess-
dienerschaft Heilig Geist, konnte eine unserer mannschaften 
mal wieder ziemlich gut abschneiden. Die „martinis“ aus 
richterich und Horbach konnten sich bis ins Finale durch-
kämpfen, schafften es aber nicht, den titel zu verteidigen. 
Den ersten Platz gewannen die messdiener von St. Severin. 
Zum ersten mal nahm auch ein team aus Laurensberg teil, 
sodass LauriHo komplett vertreten war. Wir freuen uns 
schon sehr auf das nächste turnier, um unseren titel und 
den Pokal zurückzuholen.                    Frederick Jansen

MessdieNerGedicHt
Am Freitag ging es los um vier // manche blieben leider 
hier // der bus war wirklich proppenvoll// die Stimmung 
zeigt: die Fahrt wird doll //Laurentius hieß uns willkommen 
// Auf Hinsbeck schienen alle Sonnen // abends bei einem 
netten Grillen // konnten wir unsern Hunger stillen // Nach 
dem Singen zu später Stunde // gab es noch eine heitere 
Leiterrunde //Am nächsten morgen früh erwacht // wurden 
schnellstens teams gemacht // es wurd gerannt und ge-

fangen im Wald // da war 
es allen nicht mehr kalt // 
blind und lustig ging es 
her // Sensibilisierungskurs 
- der war nicht schwer // 
Alle fingen an zu grinsen // 
blind erkannt: Grüne Lin-
sen // ein Highlight dann 
im Nachmittag // vorbe-
reitet auf nem Laurens-
berger rad // Gab es eine 
rallye für groß und klein // 

das Ziel sollte der See bei Hinsbeck sein// es wurd gegur-
gelt, gewettesst und rasiert // und alle haben sich hübsch 
blamiert // Am Abend wurd es dann besinnlich //LauriHo-
Gottesdienst der war ganz himmlisch // So ging es beseelt 
ins bett hinein // ob geschlafen wurde - eher Nein //müde 
Gesichter am Sonntag gabs viele // Doch noch war Kraft 
für manche Spiele // Und als die eltern kamen dann // war 
bei allen noch alles dran // die Gemeinschaft trennte sich // 
zerbrechen wird sie sicher nicht! // Gestärkt und verbunden 
als LauriHo // Freuen wir uns: Weiter so! 
von der messdienerleitung

eriNNeruNG:  
St.-martins-Workshops 
Noch gibt es einige freie Plätze bei unseren Workshops! 
Kinder von 6-14 Jahren sind herzlich eingeladen.   

•	 „back-und-bastel-Workshop“Donnerstag, 08. November 
von 18:00 bis 20:00 Uhr im Pfarrsaal

•	 „Feuer-Workshop“Freitag, 09. November, von 18:00 bis 
20:00 Uhr im Pfarrsaal

Wir bitten um eine Anmeldung unter pfarreirat@st-martinus-ac.de 
(Anzahl der teilnehmer mit Name und Alter).  
Sandra Freiburg, St. martinus

Sternsingeraktion St. laurentius 2019
Sternsinger, betreuer und Helfer mögen sich bitte folgende 
termine vormerken:

•	 03.01. vorbereitungsnachmittag
•	 05.01. die Sternsinger ziehen durch Laurensberg
•	 06.01. Sternsingergottesdienst

Nähere Angaben zu den terminen und der Anmeldung gibt 
es in der Dezember-Ausgabe. Wir freuen uns auf viele Stern-
singer, betreuer und Helfer!

KINDER UND JUgEND
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offENE tüR

tot UNIcoRN
Horbacher Str. 323, Horbach

moNtAgStREff ab 14 Jahre 
montags, 20.00 - 22.30 Uhr

mIttWochStREff ab 14 Jahre 
mittwochs, 20.00 - 22.30 Uhr 

fREItAgSANgEbot ab 6 Jahre 
Sport und Spieletreff in der turn-
halle Horbach 
freitags, 16.30 - 18.00 Uhr

KREAtIvKURS in je 4 einheiten, 
ab 8 Jahre, freitags, 18.00 - 20.00 Uhr

fREItAgStREff ab 14 Jahre 
freitags, 20.00 - 24.00 Uhr

SAmStAgStREff ab 14 Jahre 
samstags, 20.00 - 24.00 Uhr

fAmIlIENKINo ab 6 Jahre und 
abends ab 20.00 Uhr blockbuster-
abend 1x im monat

KINDER- UND JUgEND- 
zENtRUm cUbE
Grünenthalerstr. 25c, richterich 
(Träger: Jugend in Aachen Nord West)

KIDS-club 6 - 13 Jahre,  
dienstags + freitags,  
14.30 - 18.00 Uhr und  
am 2. Samstag im monat  
14.30 - 18.00 Uhr

14PlUS ab 14 Jahre,  
dienstags - freitags,  
18.30 - 21.30 Uhr  
und am 2. Samstag im monat  
18.30 - 22.00 Uhr

KINDERPREDIgt

in der regel außerhalb der Ferien 
am Sonntag 
10.00 Uhr St. Heinrich, AGOrA 
10.00 Uhr St. Laurentius,  
turmkapelle 
11.30 Uhr St. martinus, Pfarrheim

DPSg-PfADfINDER

St. hEINRIch
Stamm Westwind
Pfarrheim
Jungpfadfinder 11 - 13 Jahre
Donnerstag 17.50 - 19.10 Uhr
info@stamm-westwind.de 
www.stamm-westwind.de
telefon 0163-6082191

St. lAURENtIUS
Stamm funkenflug
truppstunden 1x wöchentlich
stamm@dpsgfunkenflug.de 
www.dpsgfunkenflug.de

St. mARtINUS
Stamm Westwind
Pfarrheim
Wölflinge 7 - 10 Jahre
Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr
Pfadfinder 13 - 15 Jahre
mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr
Rover 16 - 18 Jahre
mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr

mESSDIENER

St. hEINRIch + St. mARtINUS
Aktionen werden per e-mail  
angekündigt.
messdiener@st-martinus-ac.de

St. lAURENtIUS
1. Samstag im monat 
10.30 – 12.00 Uhr, Laurentiushaus
messdiener@st-laurentius-ac.de

gRUPPEN + KURSE

KlöPPElKURS
Fr, 15.00 Uhr, Pfarrheim St. martinus

SPIElgRUPPE REgENbogEN
mi, 09.00 - 11.45 Uhr 
Pfarrsaal St. Heinrich

hElENE WEbER hAUS
Eltern-Baby-Gruppe  
Eltern-Kind-Gruppe
Laurentiushaus, St. Laurentius
Eltern-Kind-Gruppe
mo, 10.00 Uhr, Pfarrheim St. martinus

sPieLzeuG- uNd KiNdersAcHeNfLoHMArKt 
in St. laurentius:
Am Samstag, 17. November, zwischen 10.00 und 12.30 Uhr, lädt der pro futura-
Kindergarten St. Laurentius wieder zum großen Kindersachen-Flohmarkt ein. 
Auf beiden etagen des Laurentiushauses werden gut erhaltene Kinderkleidung, 
Spielzeug und bücher verkauft. Natürlich können Sie sich auch wieder an unserer 
beliebten Cafeteria stärken. 

in St. martinus:
Am Samstag, den 10.11.2018, veranstaltet der Förderverein der pro futura Kin-
dertagesstätte St. martinus von 10.00 - 12.30 Uhr wieder einen Spielzeug- und 
Kindersachenflohmarkt.  
Sie sind herzlich eingeladen, an unseren mehr als 20 Ständen im Kindergarten und 
Pfarrsaal zu stöbern (eingang durch den Kindergarten St. martinus, Fassinstraße 4).

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

tAG der offeNeN tür 
Samstag, 17. November von 10.00 bis 13.00 Uhr 
pro futura Kita St. heinrich, Wiesenweg 26, 52072 Aachen 
Wir laden herzlich ein!  
Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich vor Ort über unser vielseiti-
ges bildungs- und betreuungsangebot. Lernen Sie die großzügigen räumlichkei-
ten mit den verschiedenen erlebnis- und Aktionsbereichen für Kinder kennen.

Das pädagogische Personal beantwortet gerne ihre Fragen.
pro futura Kita St. Heinrich - Wiesenweg 26 - 52072 Aachen - tel. 02407/4166 
pro-futura.kita-heinrich@bistum-aachen.de

KINDER UND JUgEND
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rücKbLicK orGeLWocHe
Die sechste Orgelwoche ist vorbei – und bot fünf vielfältige 
termine: 

beim „Ohren-Schmaus“ erlebten die teilnehmer nicht nur 
ein viel gelobtes buffet mit drei Gängen, drei Gänge vom 
Pfarrsaal in die Kirche St. martinus wurden mit drei unter-
schiedlichen musikalischen ereignissen belohnt. 1. Gang 
– Konzert für Harfe und Orgel. renske tjoelker (begleitet 
von Angelo Scholly an der truhenorgel) zog mit ihrem 
interessanten instrument und schöner musik die Hörer in 
ihren bann. 2. Gang – Andreas Hoffmann aus Aachen spielte 
ein Orgelkonzert auf der historischen maaß-Orgel. 3. Gang 
– Angelo Scholly geleitete die Zuhörer mit Orgelimprovisa-
tionen und gemeinsam gesungenen Liedern in den Abend. 
in der „Orgelmesse“ wurde vor allem die Klop-truhenorgel 
genutzt, um die Liturgie mit über das übliche maß hinaus-
gehender Orgelmusik zu gestalten. Über die Grenzen der 
Pfarrgemeinde hinaus ging es mit der „Orgel-bus-tour“, auf 
der Angelo Scholly den mitreisenden Zuhörern die heimi-
sche Orgel, die romantische Klais-Orgel in St. Foillan und 
schließlich die große Weimbs-Orgel in St. michael in burt-
scheid vorstellte. So war jeweils eine halbe Stunde passend 
zur Orgel ausgesuchte musik zu hören und die verschie-
denheit der instrumente zu erleben. Das abendfüllende 
Orgelkonzert mit Wolfgang Karius war ein weiteres High-
light. Zuhörer aus unseren Gemeinden und viele auswärtige 
Gäste hörten das festlich-fröhliche Programm, das die Orgel 
in St. martinus bestens vorstellte. Dass Orgelmusik etwas 
für die ganze Familie ist, bewies die „Orgel-maus“, die zum 
Abschluss der Orgelwoche in (!) der ältesten Orgel Aachens 
zu Gast war. Sie löcherte Angelo Scholly mit so vielen 
Fragen, dass rund 30 Kinder und deren begleitungen auf 
diese Weise die Funktion der Orgel erfahren und viel musik 
hören konnten. Unsere historische maaß-Orgel erhielt nach 
Abschluss der 6. richtericher Orgelwoche sogar Fanpost: 
Wolfgang Karius schrieb nach seinem Konzert in einer mail 
an Angelo Scholly: „Nochmals herzlichen Dank, dass ich an 
Deinem wunderbaren instrument konzertieren durfte. es ist 
ein Kleinod in der ansonsten nicht so spannenden Aachener 
Orgellandschaft. Genieße es.“ Dies haben die teilnehmer 
der Orgelwoche getan. Und wer das verpasst hat, kann 
sich schon auf die nächste Auflage der Orgelwoche freuen!                
martin Wüller

Wir heißen Herrn Frank 
Hecht herzlich willkommen 
und wünschen ihm alles 
Gute und viel Freude in 
seinem neuen Dienst!

JAucHzet, froHLocKet!
Der Chor von St. Laurentius, der junge Chor canto@cam-
pum, mitglieder des Kinderchores und das Kammerorches-
ter von St. Laurentius, führen am 1. und 2. Adventssonntag 
zwei große Konzerte auf. Unter der Überschrift: „Jauchzet, 
frohlocket“ wird der inhaltlich den erlöser erwartende 
Adventsteil des „messias“ von G. F. Händel und das feierlich-
festliche Weihnachtsoratorium (teil 1 & 3) von J. S. bach 
erklingen. Die Akteure freuen sich, diese interessante und 
selten zu hörende Kombination zweier zentraler Werke der 
musikgeschichte aufführen zu können. Unter der Leitung 
von Gregor Jeub musizieren  in den Konzerten generations-
übergreifend bis zu 180 Personen miteinander. Die große 
erfahrung und musikalische reife der einen trifft hier auf 
jugendliche Frische der Jüngeren und des musikalischen 
Nachwuchses. Dies verspricht einen großen strahlenden 
Gesamtklang. Schön zu sehen ist hierbei, dass die musikali-
schen ensembles von St. Laurentius ein gelungenes inter-
aktives miteinander pflegen, was man auch hören kann. Als 
vokalsolisten werden maria regina Heyne (Sopran), Silke 
Schimkat (Alt), Johannes Klüser (tenor) und Stephan Saus 
(bass) neben verschiedenen instrumentalsolisten zu hören 
sein. Die musikalischen Gruppen von St. Laurentius laden 
zusammen mit dem Förderverein der Pfarrgemeinde ein, 
sich mit dem Konzert auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
einzustimmen! Herzlich Willkommen!

Die Aufführungen, jeweils 18.00 Uhr - einlass ab 17.30 Uhr:  
1. Advent, 02.12., St. Laurentius, Laurentiusstr. 75, 52072 AC 
2. Advent 09.12., Auferstehungskirche, Am Kupferofen 19, 52066 AC 
vorverkauf 10./11.11. und 17./18.11. in der bücherinsel  
St. Laurentius. Ab 21.11., ausschließlich zuzüglich der 
vorverkaufsgebühr beim Kundenservice medienhaus im 
elisenbrunnen. restkarten an der Abendkasse. Keine Karten-
rücknahme. eintrittskarten: 18,-/ 14,- euro und 10,- euro.                    

Neuer KircHeNMusiKer
Wir freuen uns, Herrn Frank Hecht ab dem 1. November als 
neuen mitarbeiter im bereich der Kirchenmusik in unserer 
GdG Aachen Nord-West vorstellen zu dürfen.

er wird hauptsächlich die Gottesdienste der Pfarreien des 
Südflügels unserer GdG, St. Konrad mit St. Philipp Neri,  
St. Sebastian und St. Peter/Orsbach, musikalisch begleiten. 
Ab Dezember wird er auch den Chor von St. Peter leiten. 
Zusätzlich ist er samstags kontinuierlich zum vorabend-
gottesdienst um 18.00 Uhr in St. Laurentius eingesetzt. Um 
auch über die Kirchenmusik eine gute vernetzung der Pfarr-
gemeinden untereinander zu fördern, begleitet Gregor Jeub 
weiterhin die vorabendmessen im Südteil unserer GdG.

mit Herrn Hecht können wir so, in guter Absprache mit 
den Kirchenmusikern Angelo Scholly und Gregor Jeub, die 
Qualität der Kirchenmusik in allen Pfarreien unserer GdG 
gesichert wissen.                              
Gregor Jeub, GdG-musiker

KIRchENmUSIK
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MusiK iM GottesdieNst 

St. lAURENtIUS

Do 01.11. | 10.00 Uhr | Allerheiligen 
Chormusik im Gottesdienst:  
missa antiqua  – W. menschick,  
verleih uns Frieden – F. mendelssohn-bartholdy
Chor St. Laurentius, Orgel: Kianhwa Djie
Orgelnachspiel: majesté du Christ demandant sa gloire à 
son Père – O. messiaen
Do 01.11. | 15.30 Uhr   
Scholagesänge im Gottesdienst: 
div. Gesänge – gregorianisch, 
Deutsche Liturgiegesänge – div., Schola St. Laurentius
So 04.11. | 10.00 Uhr, 
Orgelnachspiel: Finale – Chr. F. ruppe 
So 11.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: Sonata a due organi – G. b. Lucchinetti
Orgel: Christian Wittstamm & Gregor Jeub
So 18.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: toccata in F, buxWv 157 – D. buxtehude
fr 23.11. | 18.00 Uhr | firmgottesdienst
modernere Chormusik – div., 
e-Piano: Kianhwa Djie, canto@campum
So 25.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: Fantasie G-Dur, bWv 572  – J. S. bach

St. mARtINUS

Do 01.11. | 11.30 Uhr | Allerheiligen
Orgelnachspiel: Grand Choeur – théodore Salomé
Chormusik im Gottesdienst:
Lobe den Herren – C. Cope,  
Laudate dominum – N. J. Lemmens, 
ihr Freunde Gottes – N. richtsteig
So 04.11. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Praeludium g-moll – Nicolaus bruhns
Sa 10.11. | 18.00 Uhr und So 11.11. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: toccata – théodore Dubois
musik für Chor und blechbläser im Gottesdienst am So: 
Cäcilienmesse – J. v. Wöß, Kirchenchor St. martinus, 
blechbläserquartett des instrumentalvereins richterich
Sa 17.11. | 18.00 Uhr und So 18.11. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: Praeludium D-Dur – Dietrich buxtehude
So 18.11. | 17.00 Uhr | gedenkfeier
Chormusik mit dem SanktmartinusSingkreis
instrumentalmusik: Gisela maercker, Cello
Angelo Scholly, Orgel
Sa 24.11. | 18.00 Uhr und So 25.11. | 11.30 Uhr
Orgelnachspiel: 
Herr, du bist mein Leben – Gert van Hoef
Chormusik im Gottesdienst:
Wenn das brot, das wir teilen – K. Wallrath
moderne geistliche Gesänge – div.
Kirchenchor St. martinus

PRobENtERmINE

cANto@cAmPUm 
St. laurentius Donnerstag,  20.00 - 22.00 Uhr

KAmmERoRchEStER
St. laurentius Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr 

KINDERchoR
St. laurentius
A-Chor, 2. - 4. Schujahr: Freitag, 15.00 - 15.45 Uhr
b-Chor, ab 5. Schuljahr: Freitag, 16.15 - 17.00 Uhr

KINDERINStRUmENtAlKREIS
St. laurentius Freitag, 15.45 - 16.15 Uhr

KIRchENchoR
St. heinrich Donnerstag, 20.00 Uhr 
St. laurentius mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr
St. martinus  mittwoch, 20.00 - 22.00 Uhr 

ScholA
in allen Gemeinden nach Absprache 

SanktmartinusSingkreis
Freitag, 09. und 23.11., 20.00 Uhr, Pfarrsaal

PRobENoRtE

St. Heinrich: Pfarrheim 
St. Laurentius: Laurentiushaus 
St. martinus: Pfarrsaal

MusiK iM GottesdieNst 

St. hEINRIch

Do 01.11. | 10.00 Uhr | Allerheiligen
Orgelnachspiel: Grand Choeur – théodore Salomé
Chormusik im Gottesdienst:
missa brevis – e. bröer, ihr Freunde Gottes – N. richtsteig
Kirchenchor St. Cäcilia
Do 01.11. | 15.30 Uhr
Liedsätze  – div., Kirchenchor St. Cäcilia
So 04.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: voluntary d-moll – Samuel Long 
So 11.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: improvisation – Angelo Scholly
So 18.11. | 10.00 Uhr
Orgelnachspiel: Praeludium D-Dur – Dietrich buxtehude
So 25.11. | 10.00 Uhr 
Orgelnachspiel: Passacaglia – Georg Friedrich Händel
Chormusik im Gottesdienst:
moderne geistliche musik – div., Kirchenchor St. Cäcilia

KIRchENmUSIK
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St. hEINRIch    St. lAURENtIUS St. mARtINUS

AllERhEIlIgEN LeSUNGeN: OFFb 7,2-4.9-14; 1 JOH 3,1-3; evANGeLiUm: mt 5,1-12A

Do 01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
15.30 Uhr totengedenken
besonders für die toten des 
letzten Jahres

10.00 Uhr Eucharistiefeier
15.30 Uhr totengedenken
besonders für die toten des 
letzten Jahres

11.30 Uhr Eucharistiefeier
14.30 Uhr totengedenken
besonders für die toten des 
letzten Jahres

AllERSEElEN LeSUNGeN: 2 mAKK 12,43-45 OD. iJOb 19,1.23-27A OD. JeS 25,6A.7-9; 1 tHeSS 4,13-18 OD. PHiL 3,20-21  
OD. rÖm 8,14-23; evANGeLiUm: JOH 11,17-27 OD. JOH 14,1-6 OD. LK 7,11-17

fr 02. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
•	 GD Viktor und Erika Deden, Alfons und Astrid 

Meinhardt und für die Leb. und Verst. der 
Familien Meinhardt und Deden 

•	 GD Heinrich Schulteis und für die Leb. und Verst. 
der Familie Schulteis und Nießen

31. SoNNtAg Im JAhRESKREIS LeSUNGeN: : DtN 6,2-6; Hebr 7,23-28; evANGeLiUm: mK 12,28b-34

Sa 03. 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
•	 GD Maria Gilhaus
18.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 GD für die Leb. und Verst. der Fam. Drießen

15.00 Uhr taufe 
•	 Hannes Yul Foerster
•	 Jakob Klein
18.00 Uhr Wort-gottes-feier

So 04. 10.00 Uhr hubertusmesse
•	 JGD Eheleute Alfons und Sibilla Spiertz 
•	 JGD Josef und Marliese Roosenboom sowie 

den bereits heimgegangenen Verwandten
•	 GD in besonderer Meinung
•	 GD für die Familien Spiertz, Kelleter, Kuckel-

korn, Jansen, Kreutzkampf und Karin Senden
•	 GD Marlies Rappen seitens des Kirchenchores

10.00 Uhr Eucharistiefeier 
•	 GD Ehrendechant Hubert Korr

11.30 Uhr Eucharistiefeier 
•	 GD für Johann und Helene Goretzki und die 

Familie

mi 07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 08. 18.00 Uhr  Wort-gottes-feier 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
4. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier

fr 09. 17.00 Uhr Wort-gottes-feier
des Kindergartens zum martins-
fest

08.00 Uhr Schulgottesdienst 
4. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
•	 SWG Erich Schmidt
•	 GD Ehel. Martin und Käthe Krings und verst. 

Angehörige und Arnold und Elise Offermanns 
und Sohn Peter

32. SoNNtAg Im JAhRESKREIS LeSUNGeN: 1 KÖN 17,10-16; Hebr 9,24-28; evANGeLiUm: mK 12,38-44

Sa 10. 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr Wort-gottes-feier 
•	 JGD Anton Pauels und verst. Sohn Karl-Heinz

18.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 GD Rudolf und Anna Tholen
•	 GD Elisabeth Gehrke
•	 GD Ursula Bilska

So 11. 10.00 Uhr familiengottesdienst 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
•	 JGD Tobias Frings und für die Leb. und Verst. 

der Fam. Frings, Feiler und Tenholte 
•	 GD für Ehel. Martin und Huberta Jülicher 

sowie Josef und Gertrud Bemelmanns und 
Herrn Gregor Palm 

•	 GD Familien Boock, Wilbertz und Kahlen
18.00 Uhr Abschlussgottesdienst 
firmworkshop Iv
in der turmkapelle

11.30 Uhr Eucharistiefeier 
•	 JGD Anita Simons
•	 JGD Arno Kähmer
•	 GD für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familien Bernard

gottESDIENStE
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St. hEINRIch    St. lAURENtIUS St. mARtINUS

mo 12. 17.00 Uhr Wort-gottes-feier
des Kindergartens zum martins-
fest

mi 14. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
1. Schuljahr
08.00 Uhr  Schulgottesdienst 
2. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier *
•	 JGD Gertrud und Peter Crumbach
•	 GD Willi und Jakob Debye und verst. Eltern

Do 15. 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
1. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier

fr 16. 08.45 Uhr Schulgottesdienst 
1. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
•	 JGD Ehel. Ludwig Kloth und Johanna geb. 

Jansen und verst. Angehörige 
•	 JGD Ehel. August Truch und Friederike geb. 

Feiter 
•	 GD Ehel. Josefine und Wilhelm Görtzen

33. SoNNtAg Im JAhRESKREIS LeSUNGeN: DAN 12,1-3; Hebr 10,11-14.18; evANGeLiUm: mK 13,24-32

Sa 17. 15.00 Uhr taufe 
•	 Maximilian Krebs
•	 Mattes Rudolf
•	 Matilda Schemmel
16.30 Uhr  Eucharistiefeier
•	 GD Ehel. Rudolf und Sophie Mathieu
18.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 GD Prof. Dr. Birgit Drießen-Hölscher

18.00 Uhr Wort-gottes-feier

So 18. 10.00 Uhr Eucharistiefeier 10.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 5. JGD Liesel Krückels geb. Esten 
•	 GD für die Leb. und Verst. der Fam. Dr. Josef 

Esten und Hilde geb. Schiltz
•	 GD Ehel. Dr. Felix Krückels und Elisabeth geb. 

Arians
•	 GD Sophie Jenzen geb. Barths 
•	 GD Ehel. Dr. Albert Verlemann und Sybilla geb. 

Fuckart 
•	 GD für die Leb. und Verst. der Fam. Dr. Heinrich 

Allekotte und Maria geb. Arians
10.00 Uhr  Kleinkindergottes-
dienst

11.30 Uhr Eucharistiefeier 
•	 JGD Maria Schwarzenberg
17.00 Uhr feier zum Ende des  
ersten Weltkrieges vor 100 Jahren

mi 21. 19.00 Uhr Abendlob *

Do 22. 17.00 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Wort-gottes-feier

08.00 Uhr Schulgottesdienst 
2. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

fr 23. 08.45 Uhr Schulgottesdienst 
2. Schuljahr
17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
•	 JGD Ehel. Paul Dückers u. Mathilde geb. Joisten
18.00 Uhr firmung

*ist am gleichen tag Auferstehungsgottesdienst, entfallen Gottesdienst und rosenkranzgebet am Abend.
erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie unten auf  S. 16.

gottESDIENStE
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St. hEINRIch    St. lAURENtIUS St. mARtINUS

chRIStKöNIgSSoNNtAg LeSUNGeN: DAN 7,2A.13b-14; OFFb 1,5b-8; evANGeLiUm: JOH 18,33b-37

Sa 24. 16.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr Wort-gottes-feier
•	 GD Prof. Heinrich Trümper und Familie

18.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 JGD Sophie Jungen
•	 JGD Franz und Josefine Merx
•	 GD Herbert Behle, Brigitte und Josef Merx 
•	 GD Gertrud u. Franz-Josef Maqua
•	 GD für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familien Dolzer und Krümmel
•	 Für die lebenden u. verstorbenen Mitglieder 

und Freunde des Kirchenchores St. Martinus

So 25. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
•	 GD für die Lebenden und Verstorbenen des 

Kirchenchores St. Cäcilia

10.00 Uhr Eucharistiefeier 11.30 Uhr Eucharistiefeier

Di 27. 18.00 Uhr Stille gebetszeit - 
Atempause in der turmkapelle

mi 28. 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
3. Schuljahr
08.00 Uhr  Schulgottesdienst 
4. Schuljahr 
19.00 Uhr Eucharistiefeier *

Do 29. 18.00 Uhr  Wort-gottes-feier 08.00 Uhr Schulgottesdienst 
3. Schuljahr
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

fr 30. 17.30 Uhr  Eucharistiefeier 
•	 JGD Elisabeth Beckers-Müller und Ehemann 

Christian Beckers

Wir bitteN uM iHr Gebet
DAS SAKRAmENt DER tAUfE EmPfINgEN

DAS SAKRAmENt DER EhE SPENDEtEN SIch

WIR bEtEN füR UNSERE vERStoRbENEN

gEbEtSzEItEN

RoSENKRANzgEbEt
mittwoch, 18.30 Uhr, St. Heinrich

montag - Donnerstag, 17.15 Uhr, 
Seniorenhaus St. Laurentius

AtEmPAUSE
Stille Gebetszeit am letzten Diens-
tag im monat, 18.00 - 18.45 Uhr, 
turmkapelle St. Laurentius

AbENDlob
Jeden dritten mittwoch im monat, 
19.00 Uhr St. Heinrich

Sonntag, 18.00 Uhr, Seniorenhaus 
St. Laurentius

bEIchtgElEgENhEIt

nach Absprache mit Pfarrer Josef 
voß oder Pfarrer Hans-Georg 
Schornstein

zEIchEN UND AbKüRzUNgEN

 
induktive Höranlage: Hierüber 
sind die in die mikrofone 
gesprochenen Worte mit 
Hörgeräten in t-Stellung klar zu 
verstehen. information:  
www.st-heinrich-ac.de/gottesdienst  

SWG Sechswochengedenken
JGD Jahrgedenken
GD Gedenken

 AGOrA, Horbacher Str. 334a
 St. Heinrich: Pfarrheim, Saal; St. 

martinus: Pfarrsaal
 Seniorenhaus St. Laurentius, 

Laurentiusstr. 38 - 40
 Kapelle rosenpark,  

Adele-Weidtman-Str. 87
 Laurentiushaus, Laurentiusstr. 77
 Pflegewohnstift,  

Schurzelter Str. 28

Die in der gedruckten Ausgabe 
an dieser Stelle genannten Na-
men werden im Internet nicht 
veröffentlicht.

gottESDIENStE
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die GeMeiNde GrAtuLiert zuM GeburtstAG

IN St. hEINRIch

IN St. lAURENtIUS

IN St. mARtINUS

Falls Sie die veröffentlichung ihres Geburtstages nicht wün-
schen, melden Sie sich bitte spätestens zwei monate vor 
ihrem Geburtstag in ihrem Pfarrbüro.

SENIoRENtREffEN

St. hEINRIch
Dienstag, 06.11. + 20.11.,  
15.00 Uhr, Pfarrheim

St. mARtINUS
donnerstags, 15.00 Uhr, Pfarrsaal
08.11. St. martinsfeier
Andacht, anschl. Kaffeetrinken
15.11. bingo
22.11. Auf dem mainradweg
              mit W. Schönrock 
29.11. Spielenachmittag

bERAtUNgSStEllE 
DES mAltESERhIlfSDIENSt  
Im PfARRhEIm St. mARtINUS

cAfé mAltA 
für menschen mit Demenz,  
montags, 14.30-17.00 Uhr 

SENIoRENbERAtUNg
montags, 09.30-12.00, donners-
tags, 15.00-17.00 Uhr, sowie nach 
vereinbarung

mAl- UND AKtIvIERUNgS-
gRUPPE füR DEmENtIEll 
vERäNDERtE mENSchEN
dienstags 10.00-12.00 Uhr,  
material gibt‘s vor Ort

ANgEhöRIgENStAmmtISch
2. Donnerstag im monat,  
17.30-19.00 Uhr

tRommElN
freitags 18.00-19.00 Uhr

seNioreNNAcHMittAG iN HorbAcH
Am Sonntag, 04. November, findet ab 15.00 Uhr (einlass ab 14.00 Uhr) unser 
alljährlicher Seniorennachmittag statt. Die älteren mitbürger Horbachs laden wir 
dazu sehr herzlich in den Saal bosten/Wirtz ein. rechtzeitig erhalten Sie persönli-
che einladungen mit rückmeldeabschnitten. Nach einem Plauderstündchen bei 
Kaffee, Kuchen und belegten brötchen erwartet Sie ein vielfältiges Programm. Sie 
können sich auf tanz- und Gesangsdarbietungen freuen und werden Spaß haben 
an den ausgesuchten Wortbeiträgen. Das Programm wird komplett von „Horba-
chern“ für „Horbacher“ gestaltet. Herr rainer Kurth begleitet unseren Nachmittag 
auch in diesem Jahr musikalisch. Gegen 19.30 Uhr wird die veranstaltung beendet 
sein. Die interessengemeinschaft Horbacher vereine freut sich auf ihren besuch. 
Näheres über die Aktivitäten in unseren vereinen wie auch informationen über 
Horbach können Sie auf unserer Webseite unter www.ig-horbach.de oder der Nachbar-
schaftsplattforn www.nebenan.de erfahren. 

ANGebote der MALteser
Infos und Anmeldung: malteser Hilfsdienst e. v. ,tel. +49 (0) 241 9973 8400, 
mobil 0151 5574 9597  mail ute.offermann- wilden@malteser.org 

Erlebnistanz im Sitzen
ab 06. November jeden 1. und 3. Dienstag im monat um 14.30 Uhr mit erlebnis-
tanz-trainerin, Silvia Jaeschke, kostenfrei
9.11., 17.00 -19.00 Uhr: trotz eingeschränkter mobilität im Alter und bei de-
menzieller veränderung möglichst lange im eigenen zuhause wohnen?
vortrag und anschließendes Gespräch, Ute Offermann-Wilden 
16.11., 17.00 Uhr Nachmittag mit gedichten und Kurzgeschichten 
im Pfarrhaus in Orsbach, mitfahrgelegenheit im Shuttle-bus nach Anmeldung bei 
Frau Ute Offermann-Wilden, tel 0241/99738400 oder ute.offermann-wilden@malteser.org.
22.11., 17.00 Uhr: vortrag „glaube und Politik-demokratisch leben“ 
referent, Heiko Weidenhaupt, Sprecher Arbeitskreis SPD und Kirche, anschließend 
möglichkeit zum Gesprächsaustausch
 

Die in der gedruckten Ausgabe 
an dieser Stelle genannten Na-
men werden im Internet nicht 
veröffentlicht.

SENIoREN
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PfARRbUS NAch St. lAURENtIUS
vorabend  
(18.00 Uhr)

Sonn-/feiertag 
(10.00 Uhr)

haltestellen

17.15 Uhr
17.16 Uhr
17.18 Uhr

17.20 Uhr 
17.24 Uhr
17.26 Uhr
17.28 Uhr
17.30 Uhr
17.33 Uhr
17.35 Uhr

17.36 Uhr

17.38 Uhr
17.45 Uhr

09.15 Uhr
09.16 Uhr
09.18 Uhr

09.20 Uhr
09.24 Uhr
09.26 Uhr
09.28 Uhr 
09.30 Uhr
09.33 Uhr
09.35 Uhr

09.36 Uhr

09.38 Uhr
09.45 Uhr 

rathausstr. 39
Schurzelter mühle
CmS Pflege-Wohnstift 
(nur bei bedarf )
Haltestelle „Süsterau“ 
Haltestelle „Wildbach“
Haltestelle „Laurensberg“
tittardsfeld/Am rosenhügel
rosenpark
Haltestelle „rahe“
Schlossweiherstr. / 
Am beulardstein
tittardsfeld /  
beulardsteiner Feld
roermonder Str. 389
Haltestelle „vetschau“ 
(nur bei bedarf )

KIRchENöffNUNgSzEItEN
Die Kirche St. Laurentius ist außerhalb der Gottesdienst-
zeiten bis zur Glastüre offen. 

Die Kapellen in St. Heinrich und in St. martinus sind 
tagsüber geöffnet.

ImPRESSUm

hERAUSgEbER
Gemeindeleitung und Pfarreiräte St. Heinrich, St. Laurentius und St. Marti-
nus, Anschrift: Laurentiusstr. 79, 52072 Aachen

ERSchEINUNgSWEISE
Erscheint 11 mal pro Jahr, Auflage ca. 8.000, Verteilung kostenlos an alle 
Haushalte der Stadtteile Aachen-Horbach, -Laurensberg und -Richterich

mItARbEIt UND KoNtAKt
Redaktion: D. Marklowski, G. Pinke für St. Heinrich; R. Frings, E. Jörissen für  
St. Laurentius; C. Klein, S. Schmitt für St. Martinus, Layout: S. Schmitt 
Anzeigen: R. Bohren, 0241-175798, Druckerei: Druckerei Bohren, Aachen 
Kontakt: dreiklang@gdg-aachen-nordwest.de

bIlDER
Titelfoto: Valeria Boltneva von Pexels; Seite 11: Freepik

EINSENDEN voN bEItRägEN
Alle eingesandten Artikel erscheinen in der Regel im DreiKlang und auf 
den Internetseiten der Pfarren. Wünschen Sie KEINE Veröffentlichung Ihres 
Artikels im Internet oder möchten Sie die Veröffentlichung in irgendeiner 
anderen Weise einschränken, bitten wir um einen entsprechenden Hinweis. 
Senden Sie ausschließlich Bildmaterial ein, das urheberrechtlich frei ist. 
Sind Personen abgebildet, erklären Sie bitte, dass Sie deren Zustimmung 
eingeholt haben (Ausnahme: Aufnahmen von öffentl. Veranstaltungen). 

Mit Namen gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt auch mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Redaktionsschluss für Dezember 15.11.

WEggEmEINSchAft



St. hEINRIch St. lAURENtIUS St. mARtINUS
www.st-heinrich-ac.de www.st-laurentius-ac.de www.st-martinus-ac.de

Ehrenamtliche 
Mitglieder
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Peter Bücker, 
Christiane Jürgens
gemeindeleitung@st-heinrich-ac.de

Dr. Dagmar Monteiro Pai, 
Dr. Herbert Pichler
gemeindeleitung@st-laurentius-ac.de

Mechthild Bergedieck, 
Martin Wüller
gemeindeleitung@st-martinus-ac.de

Gemeinde-
-referent/-in
-assistentin

Gerlinde Lohmann, Horbacher Str. 334a, 02407-951983, gerlinde.lohmann@st-heinrich-ac.de
Wolfgang Oellers, Laurentiusstr. 79, 0241-95599781, wolfgang.oellers@st-laurentius-ac.de
Katharina Rexing, Horbacher Str. 334a, 02407-9080968, katharina.rexing@gdg-aachen-nordwest.de

Kirchenmusiker Gregor Jeub, Laurentiusstr. 75, 0241-172718, gregor.jeub@st-laurentius-ac.de
Angelo Scholly, Horbacher Str. 52, 0241-9319228, scholly@st-heinrich-ac.de

Pfarrer Josef Voß, Horbacher Str. 52, 0241-9310022, voss@st-martinus-ac.de

Pfarrvikar Hans-Georg Schornstein, Pfalzgrafenstr. 78, 0241-51568935, hans-georg.schornstein@gdg-aachen-nordwest.de

Subsidiar Kaplan Werner Kallen, Ursulinerstr. 1, 0241-47032725

Sakristan/-in Dagmar Marklowski, 0241-8941843
sakristan@st-heinrich-ac.de

Magdalena Foerster, 0241-9007466 Dr. Anna Maria Bröcheler, Leo Lögers, Inge 
Siebertz, Elisabeth und Richard Terschluse  
sakristan@st-martinus-ac.de

Pfarrbüro/
Pfarramtssekretärin

Christiane Jürgens, Horbacher Str. 334a 
02407-3379, Fax 02407-951984
pfarrbuero@st-heinrich-ac.de
Do 15.00-17.00h

Margret Gatzweiler, Laurentiusstr. 79
0241-171-770, Fax -973
pfarrbuero@st-laurentius-ac.de
Mo-Fr. 10.00-12.00h, Do 15.00-17.00h

Helga Schornstein, Horbacher Str. 52 
0241-93100-20, Fax -28
pfarrbuero@st-martinus-ac.de 
Mo, Di, Do, Fr 10.00-12.00h, Do 17.00-18.00h

Präventionsfachkraft Heidi Baumsteiger, praevention@gdg-aachen-nordwest.de

Trauerbegleiterin Schwester Irmtraud, 0241-88943-36

Kirchenvorstand Dr. Manfred Arnold Dr. Herbert Pichler Günter Siebertz

Pfarreirat Ruth Crumbach 
pfarreirat@st-heinrich-ac.de

Maria Koß
pfarreirat@st-laurentius-ac.de

Catharina Klein
pfarreirat@st-martinus-ac.de

Kindergarten Nathalie Séronveau
Wiesenweg 26, 02407-4166
pro-futura.kita-heinrich@bistum-aachen.de

Nina Witsch
Laurentiusstraße 38-40, 0241-12491
pro-futura.kita-laurentius@bistum-aachen.de 

Nastassja Nießen
Fassinstraße 4, 0241-14377
pro-futura.kita-martinus@bistum-aachen.de

pro futura – Tageseinrichtungen für Kinder im Verbund Aachen-Nordwest (St. Sebastian + St. Laurentius + St. Martinus + St. Heinrich) 
Verbundleitung: Veronika Sieben, Ahornstraße 51, 52074 Aachen, 0241-99034191, pro-futura.sieben@bistum-aachen.de

Seniorenhaus 
St. Laurentius

Oberin Sr. Carmella, Laurentiusstr. 38-40, 0241-9512200, Fax 0241-175402
seniorenhaus@st-laurentius-ac.de, www.seniorenhaus-st-laurentius.de

Bücherinsel  
Laurensberg

Bücherinsel Laurensberg, Elke Schulte, Laurentiusstr. 75, buecherinsel@st-laurentius-ac.de
So 10.30-12.00, Di, 10.00-12.00, Do 15.00-18.00, Fr  15.00-17.00, Sa 17.00-19.00

Flüchtlingshilfe Flüchtlingshilfe der Pfarre St. Martinus, Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC, IBAN: DE30 3906 0180 1322 3190 33

Förderverein/
Stiftung

Förderverein der Pfarre St. Heinrich in 
Aachen-Horbach
Peter Bücker, Horbacher Str. 334a
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE84 3905 0000 0000 2780 44

Förderverein St. Laurentius
Dr. Herbert Pichler, Laurentiusstr. 79
Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE03 3905 0000 0000 0553 35

Stiftung Lebendige Gemeinde St. Martinus
Holger Brantin, Horbacher Str. 52 
Pax Bank Aachen, BIC: GENODED1PAX
IBAN: DE30 3706 0193 1121 1211 20
Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC 
IBAN: DE58 3906 0180 1331 3300 23

Pfarramtskonto Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX
IBAN: DE86 3905 0000 0009 3809 73

Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC
IBAN: DE71 3906 0180 1221 4150 15

Aachener Bank, BIC: GENODED1AAC
IBAN: DE52 3906 0180 1322 3190 25

Caritaskonto siehe Pfarramtskonto
Stichwort: „Caritas“

Sparkasse Aachen, BIC: AACSDE33XXX 
IBAN: DE33 3905 0000 0009 4929 92

siehe Pfarramtskonto
Stichwort: „Caritas“

Krankenbesuchs-
dienst

Doris Bensch, 02407-3703 
Marlies Frohn, 02407-3767
(Besuche zu Hause)

Mechthild Bergedieck, 0241-14096
(Besuche im Krankenhaus)

Priesternotruf 0241-60060, Marienhospital Aachen  

Evang. Gemeinde Paul-Gerhardt-Kirche, Schönauer Allee 11, Pfarrerin Witthöft 0241-180 59 964, Pfarrer Witthöft 0241-180 59 963


